
 

 

 

 

 
 

Schraven, David; Geschäftsführer CORRECTIV, Recherchen für die Gesellschaft  

www.fachinfo.eu/schraven.pdf  -  Stand: 25.02.2020 

 

Schreiben H. Penner vom 25.02.2020 

Sehr geehrter Herr Schraven, 

im Internet haben Sie sich zu dem Mehrfachmord von Hanau geäußert 
(https://correctiv.org/faktencheck/2020/02/24/anschlag-in-hanau-irrefuehrende-meldungen-dass-tobias-r-
angeblich-nicht-der-taeter-war-werden-zehntausendfach-geteilt). Ihre Analyse läßt eine Reihe von Fragen 
offen: 

1. Zahlreiche politische Gegner der AfD, u. a. A. Baerbock, K. Göring-Eckhardt, R. Habeck, A. Kramp-
Karrenbauer, A. Merkel, W. Schäuble, M. Söder, F. W. Steinmeier und viele andere bezichtigen die AfD, die 
Mehrfachmorde in Hanau veranlaßt zu haben. Gibt es für diese Schuldzuweisungen Beweise oder erfüllen 
sie den Sachbestand der Volksverhetzung? 

2. Gibt es Beweise dafür, daß der geisteskranke Tobias R. einen nationalsozialistischen Terroranschlag 
ausführen konnte und ausgeführt hat? 

3. Es gibt eine Reihe von Zeugenaussagen, die auf mehrere Mörder hinweisen. Die Presse bezeichnet diese 
Zeugenaussagen als "Falschbeobachtungen". Gibt es Beweise dafür, daß es sich um Falschbeobachtungen 
handelte? 

4. Warum wurden Videos gelöscht, die sich mit der Frage der Mehrfachtäterschaft befaßten? 

5. Gibt es Beweise dafür, daß Tobias R. die Shisha-Bar kannte und sich zum Zeitpunkt der Tat in der Bar 
aufhielt? 

6. Gibt es Beweise dafür, daß sich Tobias R. selbst tötete? 

7. Gibt es Beweise dafür, daß Tobias R. seine Mutter erschoß? 

8. Gibt es Beweise dafür, daß Tobias R. die AfD kannte, mit dieser Kontakt hatte und von dieser beeinflußt 
wurde? 

9. Kann das englischsprachige an die USA gerichtete Video von Tobias R. als "Bekennerschreiben" gewertet 
werden, das bereits vor der Tat verfaßt wurde? 

10. Warum hat der Generalbundesanwalt nicht über Tobias R. informiert? 

Dieses Schreiben und Ihre geschätzte Antwort möchte ich ins Internet stellen unter 
www.fachinfo.eu/schraven.pdf. Dieses Schreiben kann verbreitet werden. 

Mit freundlichen Grüßen Hans Penner 

 

Schreiben H. Penner vom 06.11.2018 

Sehr geehrter Herr Schraven, 

die Bevölkerung wird durch Journalisten weithin falsch informiert. Vermutlich sind Journalisten einem starken 
Druck durch die Redaktionen der Medien ausgesetzt, die vielleicht einen größeren Einfluß haben als der 
Bundestag. Siehe z. B. https://www.youtube.com/watch?v=od0OkXN3hjE 

Unklar ist, inwieweit die falschen Informationen auf einer gezieten Propaganda beruhen oder auf der Unwis-
senheit von Journalisten. Beispielsweise wissen viele Journalisten nicht, was Klima ist. Sie wissen nicht, daß 
man das Klima nicht schützen kann. Sie wissen nicht, daß die Klimasensitivität des Kohlendioxids weniger 
als 1°C beträgt und daß deshalb Kohlendioxid-Emissionen keinen schädlichen Einfluß auf das Klima haben. 

Erschreckend ist die Unwissenheit der Journalisten bezüglich des Islams. Folgende Fakten sind weithin un-
bekannt: 

- "Islam" ist die kritiklose Unterwerfung unter die Lehre des Mohammed, die im Koran unabänderlich festge-
legt wurde. Der Koran wurde nach Auffassung des Islam vom Himmel herabgesandt. 

- Der Islam ist eine totalitäre politische Ideologie mit religiösem Überbau. 

- Der Islam strebt nach Weltherrschaft, also auch nach der Herrschaft über Deutschland. 
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- Es gibt nur einen einzigen Islam, weil es nur einen einzigen Mohammed gab und weil es nur einen einzigen 
Koran gibt. 

- Islam und Islamismus sind identisch, weil der Koran zur Anwendung von Gewalt auffordert, um den Islam 
auszubreiten. 

- Der Islam fordert die gewaltsame Bekämpfung von Juden und Christen. 

- Der Islam will den Staat Israel vernichten. 

- Es gibt keinen "Euro-Islam" und keinen demokratieverträglichen Islam, weil der Koran Meinungsfreiheit 
verbietet. 

- Der Islam ist unvereinbar mit dem Grundgesetz, weil er die Menschenrechte bekämpft. 

- Der Koran verbietet Religionsfreiheit. In islamischen Ländern wird der Abfall vom Islam mit dem Tod be-
straft. 

- Der Koran verbietet die Gleichberechtigung von Mann und Frau. 

- Der Koran fordert Körperstrafen. 

Ferner ist Journalisten meist unbekannt, daß Adolf Hitler ein Bewunderer des Islam war und in der Judenver-
folgung mit dem Islam zusammengearbeitet hat. Eine islamkritische Partei ist deshalb niemals nationalsozia-
listisch. Sie ist auch nicht rassistisch, weil der Islam keine Rasse ist. Im Bundestag gibt es nur eine einzige 
Partei, welche den demokratischen Rechtsstaat gegen den Islam verteidigt. 

Die Evangelische Kirche will ein islamisches Deutschland, weil sie einen "flächendeckenden" Islamunterricht 
in öffentlichen Schulen fordert. 

Frau Merkel will ein islamisches Deutschland, weil sie den verfassungsfeindlichen Islam legitimiert und zum 
Bestandteil Deutschlands erklärt hat. Außerdem strebt Frau Merkel die illegale Einwanderung von Millionen 
Anhängern des Islam an. 

Ich bemühe mich um die Verbreitung dieses Schreibens, das auch im Internet steht unter 
www.fachinfo.eu/schraven.pdf. In einer echten Demokratie sind Diskussionen möglich. 

Mit besorgten Grüßen Hans Penner 

 

 


